
­

Wasseraufbereitungsanlage 
Xiangcheng, Suzhou, China  
Totally Integrated Automation macht eines der größten  
Wasserwerke Chinas zukunftssicher

Answers for industry.

Water and Wastewater

Die Lösung
Das Engineering vergab der Endkunde 
Suzhou Tap Water Company an die 
Systemintegratoren Pacific Water 
Treatment Co. Ltd und Shanghai Jin 
Kun Hao Fan Electric Co., Ltd,  beide 
Siemens Solution Partner. 
Herzstück der nach dem Totally Integ-
rated Automation (TIA) Prinzip reali-
sierten Anlage ist das Prozessleitsys-
tem SIMATIC PCS 7. Alle entschei-
denden Hardwarekomponenten sind 
redundant ausführt – sowohl die Ser-
ver als auch die AS 417-4H Steuerun-
gen. 
In der Feldebene wurden Prozessinst-
rumente aus der SITRANS Produktfa-
milie sowie energieoptimierte Moto-
ren und Robicon Frequenzumrichter 
eingesetzt. 
Die Feldgeräte sind über dezentrale 
Peripherie ET200 und PROFIBUS DP/PA 
an die überlagerten Ebenen angebun-
den. 

Die Anforderungen 
Die Stadt Suzhou, gelegen in der Pro-
vinz Jiangsu im Osten Chinas, ist eine 
Metropole mit einer Bevölkerung von 
etwa 6 Mio. Einwohnern. 
Das Wasserversorgungsunternehmen 
Suzhou Tap Water Company betreibt 
hier die Wasseraufbereitungsanlage 
Xiangcheng mit einer Kapazität von 
300.000 m³/Tag (maximale Kapazität: 
700.000 m³/Tag).
Erstmalig werden hier in einer hoch-
automatisierten Anlage neue Techno-
logien wie Ozon-Voroxidation und 
biologische Aktivkohlebehandlung 
eingesetzt. Dies erfordert eine leis-
tungsfähige und zuverlässige Automa-
tisierung mit leichter Handhabung 
und Wartung. 
Da in den nächsten Jahren ein Ausbau 
der Anlage geplant ist, muss das ins-
tallierte System skalierbar, offen und 
kompatibel für die zukünftigen Sys-
temkomponenten sein.
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Eine zentrale Leitwarte ermöglicht die Konfigura-
tion sämtlicher Feldgeräte in der Anlage von ei-
nem Bedienplatz aus, ein weiterer Vorteil der 
Durchgängigkeit von Totally Integrated Automa-
tion. 
Die Energieverteilung wird über SIVACON Schalt-
schränke und Motor Control Center mit SIMATIC 
HMI Panels überwacht und gesteuert.

Die Vorteile
Der vollredundante Systemaufbau von der Feld- 
bis zur Bedienebene gewährleistet ein Höchst-
maß an Anlagenverfügbarkeit. 
Ebenso trägt die zentrale Prozessüberwachung in 
der Leitwarte mit einer sehr intuitiven Bediener-
führung zur Minimierung von Operatorfehlern 
bei. Diese Daten- und Prozesstransparenz ermög-
licht es dem Betreiber sehr einfach, Betriebskos-
teneinsparungen zu erzielen. 
Weitere Kosteneinsparungen ergeben sich durch 
den Einsatz von hocheffizienten Motoren.
Im Engineering und in der Inbetriebnahme wur-
den durch das durchgängige TIA-Produktspekt-
rum und den Einsatz von Standard SIMATIC Tools 
erhebliche Zeit- und Kosteneinsparungen er-
reicht. Durch die Offenheit und Skalierbarkeit 
von SIMATIC PCS 7 und die durch Totally Integra-
ted Automation gegebene Durchgängigkeit ist 
eine zukünftige Erweiterung der Anlage prob-
lemlos möglich.

Eingesetzte Produkte
SIMATIC PCS 7 Prozessleitsystem mit 3 AS414-3, 3 •	
AS414-4-2H Steuerungen und redundantem OS Server•	
SIMATIC ET 200 dezentrale Peripherie ­•	
(81x ET200M, 10x ET200S)
7x SIMATIC MP370 Bedienpanels•	
SITRANS Prozessinstrumentierung (96 x SITRANS P, ­•	
56 x SITRANS Probe LU, 44x SITRANS MAG 3100)
Bussysteme PROFIBUS DP/PA, MODBUS, Fieldbus•	
SENTRON 3WL Leistungsschalter•	
SIRIUS Schaltgeräte (3R, 3SB)•	
SIVACON Schaltschränke und Motor Control Centers•	
3 Robicon Frequenzumrichter (900 kW)•	
4 H-compact Mittelspannungsmotoren (900 kW)•	

Der Betreiber­
Suzhou Tap Water Company; etwa 1.000 Angestellte

Die Systemintegratoren
Pacific Water Treatment Co., Ltd.  (www.pwt.com.cn) und
Shanghai Jin Kun Hao Fan Electric Co. (www.kingler.cn)
Beide Systemintegratorsen sind Siemens Automation Solution 
Partner für SIMATIC, SIMATIC PCS 7 und SIMATIC HMI

Die Anlage im Überblick
eines der größtes Wasserwerke Chinas mit hohem Automatisie-
rungsgrad; erste Anlage mit neuen Technologien (Desinfektion 
durch Ozon-Voroxidation und Aktivkohlebehandlung)

Kapazität: 300.000 m³/Tag (Phase I); ­•	
Ausbau auf 700.000 m³/Tag geplant
Inbetriebnahme: März 2008 •	

Vorteile auf einen Blick
Erhöhung der Betriebssicherheit durch vollautomatisierte •	
Überwachung und redundanten HW-Aufbau
Kostenreduzierung im Engineering durch durchgängiges ­•	
TIA-Produktspektrum und Standard SIMATIC Tools
Minimierung des Fehlerrisikos durch zentrale Prozessüberwa-•	
chung und frühzeitige Meldung von Prozessveränderungen
Erleichterung der Betriebsführung durch Fernzugriff auf die •	
Anlage 
Einfache Erweiterungsmöglichkeit der Anlage durch ­•	
Offenheit und Skalierbarkeit des Automatierungssystems


